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Die Menschen müssen im Mittelpunkt stehen, nicht 
Zahlen und Gewinne 
 
Zum heutigen Warnstreik der Klinikärzt*innen in Schleswig-Holstein sagt die gesund-
heitspolitische Sprecherin der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Marret 
Bohn: 
 
Gute Arbeitsbedingungen sind wichtig für eine gute Patienten*innenversorgung. Neun 
von zehn Ärzt*innen fühlen sich überlastet – so kann es nicht weitergehen! Die Ökono-
misierung des Gesundheitswesens erweist sich als verhängnisvoller Irrtum. Wir Grüne 
schließen uns der Forderung nach ethischen statt ökonomischen Grundwerten im Ge-
sundheitswesen an. Nur so kann eine gute medizinische und pflegerische Versorgung 
gewährleistet werden. Wenn die Arbeitsbedingungen nicht gut sind, wirkt sich das auf 
Ärzt*innen, Pflegekräfte und alle Mitarbeiter*innen im Gesundheitswesen aus. Die Men-
schen und ihre gute medizinische Behandlung müssen im Vordergrund stehen, nicht 
Zahlen und Gewinne. 
 
Wir Grüne setzen wir uns seit langem dafür ein, dass eine bundesweite Vereinheitli-
chung der Krankenhausfinanzierung erfolgt. Für die gleiche Leistung muss auch die 
gleiche Bezahlung erfolgen, unabhängig davon, in welchem Bundesland eine OP statt-
findet. Personaluntergrenzen in der Intensivmedizin, Kardiologie, Geriatrie und Unfall-
medizin sind ein Anfang, aber sie reichen nicht aus. Mittelfristig brauchen wir angemes-
sene Personalvorgaben für alle Krankenhausbereiche. Für die Personalplanung der 
nächsten Jahre gilt: ausbilden, ausbilden, ausbilden. Wenn die Anzahl der Medizinstu-
dienplätze und der Pflegeausbildungsplätze nicht ausreicht, muss sie erhöht werden.  
 
Auch der bauliche Zustand von Krankenhäusern wirkt sich auf die Behandlung und die 
Arbeitsbedingungen aus. Mit dem Investitionsprogramm IMPULS bauen wir in Schles-
wig-Holstein den Investitionsstau in den Kliniken Schritt für Schritt ab und bringen wich-
tige Sanierungen voran. So kann eine gute medizinische Versorgung  auch in Zukunft 
gesichert werden.  
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Eines ist klar: Die Warnstreiks heute sind ein klares Signal dafür, dass die Arbeitsbe-
dingungen für Ärzt*innen und für alle Mitarbeiter*innen im Gesundheitswesen besser 
werden müssen. 
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